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Wenn man zwei solche Klatschen an einem Auswärtsausflug hinterlässt hat man es verdient
aufzusteigen -> und nun werden wir es auch sicher. Wir haben es uns selbst, aber vor allem unserer
härtesten Kritikern in den eigenen Reihen bewiesen. Nun steht uns mind. eine Saison Oberliga
bevor, auf die wir uns zwar freuen, die uns aber andererseits unsere Grenzen aufzeigen wird. Aber
es ist wie mit dem kleinen Kind und der Herdplatte, jeder muss seine Erfahrungen selbst machen...

Das Spiel bei der "alten Dame" Eintracht ging hoffnungsvoll mit 3 gewonnen Doppeln los. Diese
Führung befreite uns vor dem Druck und so wurden alle folgenden 6 Einzel gewonnen.
Zwischenstand 9:0 und der Lolly war gelutscht. In der Oberliga würden wir jetzt heimfahren (wohl
eher mit einem 0:9), aber hier ging es in die 2. Einzelrunde, wo Hartmut gleich mal gegen den
starken Stephan verlor. Mario zeigte sich dann noch solidarisch und gab sein Match gegen Günther
in 5 Sätzen ab, alle anderen Spiele wurden relativ sicher gewonnen. Einen Sieg gegen die Eintracht
hatten wir uns erhofft, einen so hohen Kantersieg aber niemals erwartet. Die positiven News aus
Bautzen(2. - Oschatz 15:0 und der (Fast)Aufstieg der Dritten) brachten uns in lockerer Stimmung
nach Wurzen.
Die ersten beiden Doppel fingen an wie bei der Eintracht, bemerkenswert war der Sieg von
Mario/Maik gegen Spalteholz/Schräpler. Unser drittes Doppel(Holger/Matthi) musste in der
Verlängerung des 5. die erste Rückrundenniederlage einstecken. Der eindrucksvolle Sieg von Maik,
der den ganzen Tag feinstes TT bot, gegen Spalteholz war dann ein kleiner Genickbruch für die
Gastgeber, die dann alle anderen Spiele der 1. Einzelrunde verloren. Somit stand's 8:1 und bischen
war noch am Lolly dran... Spalteholz zeigte dann gegen Hartmut noch was von seiner Klasse und
konnte ihn in knappen Sätzen bezwingen. Das wars dann aber auch für die Wurzener, die eigentlich
nur noch durch Kabus gegen Holger eine Chance auf einen Punkt hatten. Somit ging auch das
zweite Spiel mit 13:2 an uns, womit uns keiner Wettbewerbsverzerrung für die beiden
Tabellennachbarn vorwerfen kann. Nachdem wir schon die anderen Ergebnisse hörten ließen wir
uns mit unserem Kästchen sachte aus der Halle schmeißen und feierten halt woanders unseren
Aufstieg weiter... Am Samstag gehts nun um 14 Uhr auf dem Schützenplatz!!! um die goldene
Ananas gegen Dresden-Mitte 2. Zuschauer, die keine Ananas möchten, bekommen auch ein
Bierchen...

Für den MSV spielten: Hartmut Engert(3); Maik Günther(5); Mario Kramer(4); Holger
Weß(4,5); Matthias Heidrich(4,5); Paul Müller(5)


